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Herren Landesklasse Gr. 5

TSV Betzingen : TSV Sondelfingen 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

Sieg für den TSV Betzingen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Betzingen am vergangenen Samstag in der
Herren Landesklasse Gr. 5 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 12. Saisonspiel des Heimteams setzte Helmut Horner. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Mathias Ndhlovu nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ndhlovu / Andrieu gewannen ihr Spiel gegen
Krüger / Mihalcea eher ungefährdet in drei Sätzen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Keppler /
Breutmann konnten Pfeiffer / Rabe den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Salzer / Hild waren Magnussen /
Horner, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch.
Chancenlos war Mathias Ndhlovu gegen Peter Keppler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
war nicht zu holen. Wenig Chancen ließ Jörg Pfeiffer am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Florian Krüger. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Yannik Magnussen hatte gegen Andre Breutmann bei seinem 3:0
wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Emerson Salzer zunächst nicht gut aus, so gewann
Christoph Rabe im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht
deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Pierre Andrieu gegen Bernd Hild, obwohl man vor
dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Helmut Horner gegen Dumitru
Mihalcea. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Betzingen und des TSV
Sondelfingen in die Box. Mathias Ndhlovu lag gegen Florian Krüger bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Erfolg drehen konnte. Nach diesem Einzel steht Ndhlovu somit bei 14 Siegen und 9 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Krüger ein 5:19 ausweist. Beim anschließenden 3:0 gegen
Peter Keppler fand Jörg Pfeiffer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pfeiffer nun bei 11:11, während Keppler bislang
10 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Anlaufschwierigkeiten musste Yannik Magnussen
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Der neue Zwischenstand war 7:5. 2:3 hieß es
hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Christoph Rabe und Andre Breutmann am Tisch die
Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:7
(Rabe) und 6:12 (Breutmann). Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Dumitru Mihalcea war
der Gastgeber Pierre Andrieu, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch
noch bestätigen. Helmut Horner gelang es, Bernd Hild im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2024 gegen den
TSV Dettingen, während der TSV Sondelfingen am 09.03.2024 gegen den SV Tübingen antritt.

 Statistik:
 TSV Betzingen

Doppel: Ndhlovu / Andrieu 1:0, Pfeiffer / Rabe 0:1, Magnussen / Horner 0:1 
Einzel: M. Ndhlovu 1:1, J. Pfeiffer 2:0, Y. Magnussen 2:0, C. Rabe 1:1, P. Andrieu 1:1, H. Horner 1:1 

 TSV Sondelfingen
Doppel: Keppler / Breutmann 1:0, Krüger / Mihalcea 0:1, Salzer / Hild 1:0 
Einzel: F. Krüger 0:2, P. Keppler 1:1, E. Salzer 0:2, A. Breutmann 1:1, D. Mihalcea 1:1, B. Hild 1:1


